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Auf der Mitgliederversammlung der DLRG Ortsgruppe Eberstadt e.V. im Haus der Vereine wurden zahlreiche Ehrungen 
verteilt. Der Ehrenvorsitzende des DLRG Bezirkes Darmstadt-Dieburg Horst Jäger (r.) zeichnete zunächst den Vorsitzenden der 
Eberstädter DLRG, Roland Dotzert (3. v. l.) für 50-jährige Mitgliedschaft aus. Beide ehrten dann für ebenfalls 50-jährige Mit-
gliedschaft Jürgen Roß, Heinz Gebhardt, Helmut Knieß und Harry Kopp (v.l.) sowie Sonja Fissel für 25-jährige Mitgliedschaft. 
Jürgen Roß erhielt darüber hinaus für herausragende, langjährige Verdienste in der aktiven DLRG-Arbeit das Goldene Ver-
dienstabzeichen und Anja Ritter, Dr. Thomas Prokop, Silke Graf-Traxl, Christine Fissel sowie Werner Treschau wurden mit dem 
Silbernen Verdienstabzeichen der DLRG ausgezeichnet.� (Bild: DLRG Eberstadt)

EBERSTADT (ng). Seit nahezu 30 
Jahren haben die Eberstädter 
Vogelfreunde ein 20 000 qm 
großes Obstbaumgründstück 
am Unteren Wolfhartweg von 
der Stadt Darmstadt gepachtet, 
um den Lebensraum Streuobst-
wiese in Eberstadt mit zu erhal-
ten. Mit der Anpflanzung von 
ca. 50 Hochstammobstbäumen  
alter Sorten soll der Vergreisung 
der Hochstammobstbäume ent-
gegengewirkt werden.  Zahlrei-
che Obstbäume sind abgestor-
ben.  Doch diese abgestorbenen 
Bäume werden von den Eber-
städter Vogelfreunden nicht be-
seitigt, da in dem Totholz zahl-
reiche Höhlen für Vögel und 
andere Tiere vorzufinden sind. 
Die Hochstamm-Obstbäume auf 
den Streuobstwiesen können bis 
zu 1000 verschiedenen Arten 
von wirbellosen Tieren Lebens-
raum bieten.
Blüten, Blätter und Holz sind 
Nahrungsgrundlage besonders 
für Insekten. Als Rückzugsraum 
für die Vogelwelt ist die Streu-
obstwiese von großer Bedeu-
tung.
Um die artenreichen Obstwie-
sen zu erhalten, bedarf es von 
Zeit zu Zeit Arbeitseinsätzen der 
Eberstädter Vogelschützer. 
Um einer Verbuschung entge-
genzuwirken, müssen Obst-
baumschösslinge sowie die sich 

rasant vermehrenden Brom-
beerhecken durch entspre-
chende Beschneidung in Gren-
zen gehalten werden. Ein Rest-
bestand an Brombeerhecken soll 
als Rückzugsbereich bewusst 
erhalten bleiben. Der aktuelle 
Arbeitseinsatz fand am 8. März 

bei strahlendem Sonnenschein 
statt. Es trafen sich 14 Eberstäd-
ter Vogelfreunde, darunter der 
komplett anwesende neue Vor-
stand mit vier Frauen. 
Neben der Beseitigung der 
Obstbaum-Schösslinge sowie 
der Brombeerhecken wurden ca. 

50 Nistkästen gesäubert und ei-
nige neue Nisthilfen angebracht. 
Es wurden weiterhin die letzten 
Baumschnittarbeiten erledigt. 
Da der vergangene Winter sehr 
mild war, hatten die Vogel-
freunde zu viele der bekannten 
Futterglocken gegossen. Die 

Restbestände wurden nun auf 
dem Grundstück angebracht, 
damit das Futter nicht verderben 

kann. Grundsätzlich sind die 
Eberstädter Vogelfreunde den-
noch nicht der Ausfassung, dass 
ganzjährig gefüttert werden 
sollte.
Etwa 50 bis 60 verschiedene Vo-
gelarten leben in den Streuobst-
wiesen im Eberstädter Osten.

Der Vogel des Jahres 2014, der 
Grünspecht, war während des 
Arbeitseinsatzes immer wieder 
deutlich zu vernehmen. In die-
sem Zusammenhang erinnert 
die Vorsitzende Ursula Vetter an 
die jährlich stattfindenden Vo-
gelstimmenwanderungen. 
In diesem Jahr treffen sich die 
Vogelfreunde und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger am 
Sonntag, dem 4. Mai um 7 Uhr 
auf dem Eberstädter Marktplatz, 
Ecke Marktstraße/Schwanen-
straße. Die Führung liegt  in den 
bewährten Händen der beiden 
Experten für einheimische Wald-
vögel, Hubert Diry und Karl-
Heinz Waffenschmidt. Die Be-
völkerung aus nah und fern ist 
herzlichst eingeladen. Im An-
schluss an die Wanderung kann 
ein Frühstück im Vereinsheim  
Am Alten Dieburger Weg einge-
nommen werden.

VOGEL- UND NATURSCHÜTZER. Zahlreiche Mitglieder der Eberstädter Vogelfreunde trafen 
sich am 8. März zum „Großreinemachen“ auf den Streuobstwiesen. Das Bild zeigt v.l. Heinz 
Knies, Conny Heist, Evelyn Geyer, Yannick Harms, Ursula Vetter, Bernd Harms, Rudi Geyer, 
Gerhard Busch, Eberhard Lang, Tobias Geyer und Thomas Heist bei ihrem Arbeitseinsatz. (Zum 
Bericht)� (Bild: Eberstädter Vogelfreunde)

Landwehrstraße 1 · 64293 Darmstadt
Telefon: (06151) 17935
www.haus-und-grund-darmstadt.de

Eberstädter Vogelfreunde: Frühjahrsputz auf den Streuobstwiesen

Eberstädter Lebensretter geehrt
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23. April um 18 Uhr Jahreshauptversammlung im Jahnsaal
26. April um 9 Uhr Reinigungseinsatz auf der Ludwigshöhe
26. April um 9 Uhr Flohmarkt-Button-Vorverkauf im Falkenheim

Weitere Termine: Turmfest auf der Ludwigshöhe, am 1. Mai 2014
Brunnebittfest mit Flohmarkt, am 23. u. 24. Mai 2014
Bessunger Kerb, vom 19. bis 22. September 2014
Waldweihnacht, am 14. Dezember 2014

BBL-Termine 2014

ANZEIGE

Öffnungszeiten unserer BBL-Geschäftsstelle für Mitglieder und Freunde,
an jedem ersten Dienstag im Monat ab 17 Uhr.

Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 0 6151/5 6076
E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Zertifizierter

Gleitsichtglas-Spezialist

(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

Getigerte Katze (helles Fell am Bauch), weiblich, 4 Jahre alt,  
gechiped und registriert bei Tasso. Sie trug ein lilafarbenes  

Halsband mit Tasso-Marke und Glöckchen. 
Vielleicht wurde sie versehentlich eingesperrt. Bitte helfen Sie  

uns beim Suchen und überprüfen Sie Keller / Schuppen / Garagen 
und auch Büsche auf Ihrem Grundstück.  

Das alles sind spannende Plätze für neugierige Katzen.
Ihre Hinweise nehmen wir gerne entgegen:

0176-38709211

Vermisst
Seit 3. März 2014 vermissen wir unsere Freedie:

DARMSTADT hf). Das 64. 
Heinerfest vom 3. bis 7. Juli wirft 
seine Schatten bereits voraus.
Die mehrere hunderttausend 
Besucher des beliebten Darm-
städter Innenstadt-Volksfestes 
erwarten unter dem Motto „Ka-
russells – Kultur und viel Musik“  
zahlreiche  neue Attraktionen für 
die ganze Familie. Allerorts lo-
cken die neuesten Fahr- und Be-
lustigungsgeschäfte, lauschige 
Wein- und Biergärten sowie ein 
abwechslungsreiches Kulturpro-

gramm mit Musik und Tanz, 
Wissenschaft, Sport, Theater, 
Lesungen und die eine oder an-
dere Überraschung. 
Alle Darmstädter Vereine und 
Vereinigungen sind aufgerufen, 
mitzufeiern und sich am Fest-
programm (Umfang 116 Seiten, 
Auflage: 30.000 Stück) zu betei-
ligen. 
Der veranstaltende Heimatver-
ein Darmstädter Heiner bietet 
die Möglichkeit an, Vereinsver-
anstaltungen kostenlos im Pro-

grammheft zu veröffentlichen.  
Bitte melden Sie sich  bis spätes-
tens 11. April  beim Heimatver-
ein, wenn Sie während der Fest-
tage vom 3. – 7. Juli eine Heiner-
fest-Veranstaltung in Darmstadt 
durchführen möchten.
Infos und Anmeldungen  an den 
Heimatverein Darmstädter Hei-
ner e.V., Schuchardstraße 7, 
64283 Darmstadt, Telefon 
06151-29 66 88, Telefax: 06151-
29 66 40, Mail: darmstaedter.
heinerfest@t-online.de 

Wände und Fenster beschmiert haben noch unbekannte Täter zwischen dem 1. und 3. 
März an der Lichtenbergschule und der angrenzenden Kindertagesstätte an der Ludwigshöh-
straße. Auf dem Gelände wurden Spraydosen gefunden und von der Polizei sichergestellt. Die 
Spurenauswertung dauert zurzeit noch an. Die Kosten für die Entfernung der Sprüche und 
Graffitis werden auf etwa 1500 Euro geschätzt, so die Polizei in einer Pressemitteilung. Wer 
etwas Verdächtiges beobachtet hat, wird gebeten, sich an die Ermittler der Polizei Darmstadt 
/EDC unter der Telefonnummer 06151/9690 zu wenden.� (Bild: Ralf Hellriegel)

Heinerfest-Vorbereitungen laufen auf HochtourenEin selbstloser Bessunger 
Horst Krug im Alter von 74 Jahren gestorben

BESSUNGEN (rhv).  Im Kreise seiner Liebsten und in der seit 1897 
familiengeführten – vom Feinschmecker ausgezeichneten –  
Metzgerei fühlte er sich 
rundum wohl. Große Auf-
tritte, sich selbst in Szene set-
zen oder gar viel Aufhebens 
von sich machen, waren nicht 
sein Ding. Horst Krug erlangte 
seine Beliebtheit durch Zu-
rückhaltung und seine be-
scheidene und geräuscharme 
Art. 
1975 übernahm er die Metz-
gerei Krug vom Vater und im 
Jahr 2005 übergab er den Fa-
milienbetrieb an seine Tochter 
Silke – was ihn aber nicht da-
von abhielt, weiterhin in der 
„Worschtkich“ tätig zu sein.
Am 24. Februar ist Horst Krug 
im Alter von 74 Jahren gestorben und die große Anteilnahme 
vieler Mitbürger zeigte, wie angesehen und hoch geschätzt die-
ses „Bessunger Urgestein“ war.
Pfarrer Stefan Hucke verabschiedete den beliebten „Vorzeige-
metzger und Erfinder des Frühschoppens im Hof“ (wie man ihn 
in der Bessunger Kerbe-Festschrift einmal nannte) mit einer ein-
fühlsamen Predigt in der Bessunger Kirche und Enkel Finn spielte 
auf der Orgel einen gerne gehörten Evergreen für seinen Groß-
vater.
Horst Krug hinterlässt neben seiner Frau Karin die Töchter Silke 
und Dania, seine Enkel Finn, Luca und Henrie sowie seinen Bru-
der Roland und viele Freunde, die ihm sicher ein ehrendes Ge-
denken bewahren werden. � Charly Landzettel

Horst Krug 

„Narrenhände“ unterwegs in Bessungen

Luna
Tierbetreungs-
Service-
Darmstadt

Bei Ihrer Abwesenheit betreuen wir
Ihre Tiere – bei Ihnen zu Hause,

im Stall und auf der Weide.

www.tierbetreuung-darmstadt.de
Regine Jakobi

Tel.: 06151/7895803
Mobil: 0176/78130975

Frühjahrsflohmarkt 
EBERSTADT (ng). Am 12. April 
von 9 - 13 Uhr findet der diesjäh-
rige Frühjahrsflohmarkt  im und 
um das Feuerwehrhaus der Frei-
willigen Feuerwehr Darmstadt-
Eberstadt, Heinrich-Delp-Straße 
4-6 statt. Neben den Flohmarkt-
artikeln (Trödel, Bücher, Weih-
nachtsartikel, Spielzeug ...) von 
Privatanbietern gibt es selbstge-
backenen Kuchen, Würstchen 
und Getränke. 
Infos ab dem 24. März unter Te-
lefon 06151-54316.

EBERSTADT (hf). Am 15. März 
findet in Eberstadt-Süd wieder 
eine groß angelegte Müllsam-
melaktion statt. Bereits im 
zwölften Jahr in Folge werden 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner gemeinsam mit Vereinen 
und Institutionen den Eberstäd-
ter Süden für das kommende 
Frühjahr auf Vordermann brin-
gen. Im Rahmen der hessenwei-
ten Kampagne „Sauberhafter 
Frühlingsputz“, die wiederkeh-
rend mit viel Erfolg durchge-
führt wird, wird auch in Eber-
stadt-Süd dieses Jahr erneut zur 
Müllsammelaktion aufgerufen. 
Die Stadtteilwerkstatt Eberstadt-
Süd ist gemeinsam mit Bewoh-
nergruppen und der AG Soziale 
Nachbarschaft für die Organisa-
tion zuständig. Dieses Jahr findet 
die Aktion in Kooperation mit 
der AG Kinder und Jugend Eber-
stadt statt. Peter Grünig, Leiter 
der Stadtteilwerkstatt sagt: „Es 
ist jedes Jahr schön zu sehen, wie 
viele Menschen, vor allem Kin-
der, in Eberstadt-Süd bereit sind, 
selbst anzupacken und mit Be-
geisterung Verantwortung zu 
übernehmen. Wir hoffen auch in 
diesem Jahr auf eine rege Betei-
ligung an der Aktion.“
Die Aktion sei nicht nur gut für 
das Image des Stadtteils, son-
dern stärke auch die Identifika-
tion der BewohnerInnen mit 
dem Wohnort, so Grünig. Darü-
ber hinaus soll auch ein nachhal-
tiger Effekt bezüglich der Sau-
berkeit im Quartier erzielt wer-
den. „Ich habe den Eindruck, 

dass die Müllcontainer in den 
letzten Jahren nicht mehr so voll 
waren wie zu Zeiten der ersten 
Müllsammelaktion. Daran kann 
man sehen, dass sich im Hinblick 
auf die Sauberkeit im Viertel 
durchaus etwas bewegt hat.“ Al-
lerdings dürfe man sich auf dem 
Erreichten nicht ausruhen, denn 
Handlungsbedarf bestehe nach 
wie vor.      
Treffpunkt ist wie jedes Jahr der 
Parkplatz vor der Wilhelm-Hauff-

Schule in der Stresemannstraße. 
Ab 9 Uhr werden hier Zangen, 
Handschuhe, Warnwesten und 
Müllsäcke an die HelferInnen 
ausgegeben. Auch in diesem 

Jahr werden die Materialien vom 
städtischen Eigenbetrieb für 
kommunale Aufgaben und 
Dienstleistung (EAD) bereitge-
stellt. Darüber hinaus über-
nimmt der EAD dankenswerter-
weise  auch die Entsorgung des 
gesammelten Mülls.
Nach getaner Arbeit wird es ein 
gemeinsames Dankeschönessen 
für alle HelferInnen geben. Ge-
gessen wird das von der BAFF 
Frauen-Kooperation zubereitete 

Essen in den Räumlichkeiten des 
Café (N)Immersatt und im Foyer 
des Kinderhaus Paradies. Mög-
lich ist dieses kostenfreie Essen 
nur Dank der finanziellen Unter-

stützung durch Sponsoren. Die 
Aktion wird in diesem Jahr von 
der bauverein AG, der Sparkasse 
Darmstadt, dem EAD, dem Cari-
tasverband Darmstadt e.V., dem 
Diakonischen Werk Darmstadt-
Dieburg, von HEAG MOBILO, 
von der Software AG, von der 
Volksbank Darmstadt sowie von 
Beutel Augenoptik unterstützt.
Wer Interesse hat, mitzuma-
chen, kann sich gerne an Peter 
Grünig von der Stadtteilwerk-

stadt Eberstadt-Süd, In der 
Kirchtanne 33 unter Telefon 
06151/503776 wenden. Gerne 
auch per Mail unter:  stadtteil-
werkstatt.esued@freenet.de       

Stadtteilwerkstatt lädt zum „Sauberhaften Frühlingsputz“

MIT ZANGEN, HANDSCHUHEN, WARNWESTEN und mit viel Spaß sind die Erwachsenen und die 
Kiddies beim Müllsammeln dabei. (Zum Bericht)� (Archivbild: Ralf Hellriegel)

Autogrammstunde 
DARMSTADT (hf). Diesen Ter-
min sollten sich die Fans des SV 
Darmstadt 98 vormerken: Trai-
ner Dirk Schuster, Torjäger Do-
minik Stroh-Engel, Mannschafts-
kapitän Aytac Sulu und Stürmer 
Marcel Heller kommen am 18. 
März in den Entega Point am 
Ludwigsplatz in Darmstadt. Die 
Autogrammstunde beginnt um 
17 Uhr. Mit Blick auf den aktuel-
len Tabellenstand der Lilien in 
der 3. Liga sagt Entega-Ge-
schäftsführer Frank Gey: „Wir 
sind froh, dass unser Sponsor-
partner SV 98 so eine gute Sai-
son spielt. Wir sind sicher, dass 
diese Unterschriften einen be-
sonderen Wert haben.“



3	 Bessunger Neue Nachrichten · Lokalanzeiger� 14. März 2014

HEIMSTÄTTE (hf). Die Bildungs-
initiative „Schlaumäuse – Kinder 
entdecken Sprache“ von Mi-
crosoft und Partnern unterstützt 
die frühkindliche Sprachförde-
rung von 5- bis 7-jährigen Kin-
dern. Kinder lernen anhand von 
animierten Figuren und Spielen, 
Buchstaben und Wörter nachzu-
sprechen und so ihre Sprach-
kenntnisse selbstständig konti-
nuierlich auszubauen. 
Die Darmstadt-Dieburger Bun-
destagsabgeordnete Brigitte Zy-
pries begleitet die Bildungsiniti-
ative Schlaumäuse schon viele 
Jahre. Dank ihrer Initiative nut-
zen bereits seit 2008 viele Kin-
dertagesstätten die Lernsoft-
ware. 
Der Kindertagesstätte der evan-
gelischen Matthäusgemeinde in 
Darmstadt wurde vergangene 
Woche die neuste Version auf 
Tablets übergeben. Gemeinsam 
mit Vertretern der Schlaumäuse-
Initiative war die Abgeordnete 
am Mittwochmorgen zu Besuch 
in der Kindertagesstätte und 
überreichte zwei Schlaumäuse-
Software-Pakete mit Tablet-PCs 
an die Leitung Frau Hartmann. 
„Gerade bei den ganz Kleinen 
muss Wert auf Bildung gelegt 
werden. Das Programm fördert 
die Sprachentwicklung und zu-
gleich die Medienkompetenz. 
Das sind zwei  wichtige Voraus-

setzungen in einer digitalisierten 
Welt. Mich freut es besonders, 
dass die Arbeit mit der Software 
in den Kindergärten gut an-
kommt und dementsprechend 
erfolgreich genutzt wird“, führt 
Brigitte Zypries aus. 
„Mit den Schlaumäusen legt Mi-
crosoft einen Grundstein für 
eine umfassende Sprachförde-
rung und unterstützt die alters-
gerechte Medienerziehung“, so 

Henrik Tesch, Leiter Politik und 
gesellschaftliches Engagement 
von Microsoft Deutschland. 
Die Microsoft Bildungsinitiative 
„Schlaumäuse – Kinder entde-
cken Sprache“ unterstützt seit 
mehr als zehn Jahren inzwischen 
rund 10.000 Kindergärten in 
ganz Deutschland bei der früh-
kindlichen Spracherziehung. 
Die im November 2012 vorge-
stellte neue Version der Schlau-

mäuse- Software wurde mit dem 
Deutschen Bildungsmedien-
Preis digita 2013 in der Kategorie 
„Vorschulisches Lernen“  ausge-
zeichnet und steht kostenfrei für 
alle interessierten Kindergärten 
zur Verfügung. 
Mehr Informationen sowie Bild-
material zu den Schlaumäusen 
finden Sie unter http://aka.ms/
schlaumaeuse oder unter www.
schlaumaeuse.de

„Darmstädter Hof“
Simmermacher

175 Jahre gepflegte Gastronomie im Familienbesitz
Räumlichkeiten für Ihre Feier für 30 bis 70 Personen

Kreuzgasse 3 · 64367 Mühltal/Nieder-Beerbach
Telefon 0 6151/5 54 56 · www.simmermacher.eu

– Montag und Dienstag Ruhetag –

Bis 30. März: Fischwochen

Atlantis ruft!
6. April, ab 11 Uhr
(nur auf Vorbestellung)

Frühlings-Brunch
Der Frühling zeigt seine Vielfalt

„Herzlich willkommen auf der sündigsten Meile Deutschlands, der Reeperbahn“ hieß es 
am 1. März in der Orangerie zur Großen Fastnachtssitzung des Karnevalvereins Bessungen. Vor 
ausverkauften Haus zündeten die Närrinnen und Narrhallesen ein mehrstündiges Feuerwerk 
der Spitzenklasse ab. Das Bild zeigt die Komitee-Musiker des KVB (v.l.) Christoph Wackerbarth, 
Gerald Franke, Heiko Nehring und Detlef Schwärzel.� (Bild: Hans-Wilhelm Schambach)

Gedenkstein der Knabenschule restauriert

Hundert Jahre nach dem Beginn des ersten Weltkriegs wurde die Gedenktafel aus den 
20er Jahren für die im 1. Weltkrieg getöteten Schüler und Lehrer der Bessunger Knabenschule 
restauriert und wieder aufgestellt. Der Leiter des Kulturzentrums Knabenschule, Bernd Breit-
wieser, zeigt nach der Wiederaufstellung die Tafel im Treppenhaus mit der Inschrift: „Fürs Va-
terland starben im Weltkriege / Lehrer Ph. Batton / und die früheren Schüler der Bessunger 
Knabenschule“. Es folgt eine Aufzählung von 93 Namen. Ergänzt wurde der Gedenkstein durch 
eine Informationstafel.� (Bild: Ralf Hellriegel)

„Schlaumäuse“-Sprachlernprogramm für Kindertagesstätte

Zwei Tablets mit der Sprachsoftware „Schlaumäuse“ nahmen die Leiterin der Kindertages-
stätte der evangelischen Matthäusgemeinde, Ellen Hartmann (l.) und Pfarrer Andreas Schwöbel 
(r.) von der Bundestagsabgeordneten Brigitte Zypries (2.v.l.) und Henrick Tesch, dem Leiter für 
Politik und gesellschaftliches Engagement Microsoft Deutschland, entgegen. �(Bild: Büro Zypries)

In fünf Stunden von Bessungen nach Sankt Pauli

VdK-OV Eberstadt
EBERSTADT (ng). Der VdK lädt 
zur Jahreshauptversammlung 
am 16. März um 14.30 Uhr ins 
katholische Pfarrheim in der Ga-
belsbergerstrasse ein. Anträge 
müssen bis zum 28.2. beim Vor-
stand eingegangen sein.

Bürgersprechstunde 
der SPD Eberstadt

EBERSTADT (ng). Am 25. März 
findet eine Bürgersprechstunde 
des SPD Ortsvereins Eberstadt 
statt. 
Die Eberstädter Stadtverordne-
ten stehen ab 18.30 Uhr den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Haus der Vereine in der Ober-
straße für ein Gespräch, aber 
auch für Fragen und Anregun-
gen zur Verfügung.

Besser.Bessungen Osterrätsel
BESSUNGEN (hf.) Die freiwillige Interessengemeinschaft Besser.
Bessungen gibt ihren Kunden in der ersten und zweiten Aprilwoche 
ein Osterrätsel auf. In den 29 teilnehmenden Geschäften sind in 
den Schaufenstern Buchstaben zu suchen.
Die Lösung ist auf Teilnehmerkarten einzutragen und in einem der 
teilnehmenden Geschäften abzugeben. Zu gewinnen gibt es : 
1. Preis: ein original großer Leuchtlapping, 2.-10. Preis: jeweils ein 
Einkaufsgutschein über 20.- Euro sowie ein original Mini-Leucht-
hase, 11.-20. Preis: jeweils ein original Mini-Leuchthase..
Passend zum Thema erblühen vor den teilnehmenden Geschäften 
auf grünem Rasen Osterglocken.
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ENTSPANNTES SEHEN
BEI WECHSELNDEM LICHT

Wir sind Mitglied in einer starken Gemeinschaft

EinstärkenbrilleEinstärkenbrille
selbsttönend ab

€€ 189,– 189,–
GleitsichtbrilleGleitsichtbrille
selbsttönend ab

€€ 289,– 289,–

Heidelberger Straße 81 Telefon 06151 312857
64285 Darmstadt www.brillenschmitt.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30-13 Uhr & 14.30-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Lieferbereich sph bis +/- 4 cyl.2 Add. 1.00 bis 3.00
Gültig bis 30.04.2014

Kinderoase
Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Der Frühling ist in unseren
neu gestalteten
Verkaufsraum
eingezogen! FG

:

Darmstadt (ng). Mit einer 
Spende von 500 Euro unter-
stützt die deutsche Niederlas-
sung der Schweizer Texaid-
Gruppe den Christlichen Verein 
Junger Menschen CVJM in 
Darmstadt-Eberstadt. Die Spen- 
de wurde am Samstag, 1. März, 
auf dem Darmstädter Firmenge-
lände der Texaid in der Pallas-
wiesenstraße 154 übergeben. 
„Wir wollen damit zum Ausdruck 
bringen, dass wir die Arbeit, die 
der CVJM für Kinder und Ju-
gendliche leistet, vorbildlich fin-
den und tragen gerne unseren 
Teil zu deren Unterstützung 
bei“, sagte Texaid-Sprecherin 
Nicole Schneider.
 Bereits seit Jahrzehnten arbeitet 
der CVJM bei seinen Altkleider-
sammlungen mit Texaid und ih-
rer Vorgängerfirma zusammen. 
Der Verein führt dreimal im Jahr 
Straßensammlungen durch, mit 
deren Erlös Maßnahmen der 
Kinder- und Jugendarbeit finan-
ziert werden. Texaid übernimmt 
die gesammelten Kleider, 
Schuhe und Haushaltstextilien 
und sorgt für die weitere Ver-
wertung. An der Frühjahrs-
sammlung am Samstag, in de-

ren Rahmen der Spendenscheck 
übergeben wurde, waren rund 
zwanzig Vereinsmitglieder be-
teiligt. Innerhalb von zwei Stun-
den hatten sie alle Eberstädter 
Straßen abgefahren. Bepackt 
mit Säcken und Kartons voll ab-
gelegter Textilien ging es in fünf 
Kleinbussen und einem Hänger 
im Konvoi quer durch die Stadt 
ins nördliche Industriegebiet 
und dort auf die Waage. Beson-
ders die Kinder verfolgten den 
Wiegevorgang mit Spannung: 
Erst wurden die Fahrzeuge mit 
Ladung gewogen, dann leer. 
Die Differenz konnte sich sehen 
lassen: 3.160 Kilogramm Altklei-
der waren auf diese Weise ent-
sorgt worden, das entspricht 
etwa 12.000 Hemden, Jacken, 
Kleidern, Mänteln und anderen 
Kleidungsstücken. 
„Ein sehr gutes Ergebnis“, freute 
sich der CVJM-Vorsitzende Gus-
tav Fetzer. Das kommt nicht von 
ungefähr. Viele Eberstädter Bür-
ger, weiß Fetzer aus Erfahrung, 
heben ihre ausgemusterten Tex-
tilien und Schuhe auf und war-
ten auf den nächsten CVJM-
Sammeltermin, weil sie den Ver-
ein unterstützen wollen.

Geldspende für die Jugendarbeit

KIWANIS Benefiz-Konzert am 3. April im halbNeun Theater

NOSIE KATZMANN UND ROBBY SCHMIDT, zwei hörenswerte Singer/Songwriter von internationalem Format, geben sich am 
3. April (und nicht, wie in unserer letzten Ausgabe irrtümlicherweise abgedruckt, am 3. März) im halbNeun Theater ein musi-
kalisches Stelldichein für eine gute Sache. Dem Kiwanis Club Darmstadt, einer Organisation von Freiwilligen aus allen Berufen 
und Bevölkerungsschichten, die sich aktiv für das Wohl von Kindern einsetzt, ist es gelungen, die beiden Hochkaräter nach 
Darmstadt zu holen. Katzmann und Schmidt sind seit vielen Jahren veritabler Bestandteil der lokalen Musiker- und Künstler-

szene, haben aber ihre Namen und Musik längst weit über die Region hinaus bekannt gemacht. 
Neben individuellen Bandprojekten und Produktionen verbindet die beiden dabei etliche ge-
meinsame Bühnenerlebnisse als Publikumsgarant für stets tosenden Beifall. Im Darmstädter 
halbNeun Theater in der Sandstraße 32 präsentieren sie ihr neuestes Musikprogramm, haben 
aktuelle CDs im Gepäck und werden von musikalischen Gästen begleitet. Alle Stücke erklingen 
in einem eher sanften tonalen Gewand, begleitet von akustischen Gitarren, publikumsnah und 
einfühlsam gespielt ganz im Stile ihrer Singer/Songwriter-Tradition. Man darf gespannt sein 
auf ein tolles Konzert, ein fröhliches Publikum und auf die große gemeinsame Hilfe für unsere 
Kinder und Jugendlichen. Künstler und Theater-Betreiber engagieren sich an diesem Abend 
unentgeltlich. Die Erlöse dieser Veranstaltung kommen in voller Höhe dem Darmstädter 
V.I.P.eers-Projekt in Kranichstein zugute. 
Ort: halbNeun Theater, Termin: 3. April, Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr – freie Platzwahl. 
Vorverkauf: 15 Euro zzgl. VVK-Gebühren. Abendkasse: 18 Euro.

Endoskopie in höchster Auflösung
BESSUNGEN (ng). Endoskopische Untersuchungen werden im Ma-
rienhospital ab sofort in höchster Bildschärfe und High Definition 
(HD)-Auflösung gemacht. „Mit unserem neuen Endoskopiegerät 
ist eine genaue Diagnostik bei Erkrankungen der Gallenwege und 
Bauchspeicheldrüse sowie des Darmtraktes auf höchstem Niveau 
möglich“, sagt Klinikleiterin Schwester Liberata Ricker.  „Das Gerät 
zeigt alle Details und Strukturen der Organe noch deutlicher an als 
das vorherige und so können wir Störungen schnell und zuverlässig 
aufspüren“, erklärt Prof. Dr. Carl Christoph Schimanski, Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin am Marienhospital. Außerdem ermöglicht 
das Endoskopiegerät eine einfache Dokumentation der Befunde 
und auch Videoaufzeichnungen von Magen- und Darmspiegelun-
gen sind möglich.

Mühltal trauert 
um Gernot Runtsch

MÜHLTAL (rh). Am 28. Februar verstarb der Mühltaler Ehrenbür-
germeister Gernot Runtsch nach langer und schwerer Krankheit 
im Alter von 71 Jahren.
Der allseits beliebte und geschätzte Runtsch war von 1995 bis 
2007 Rathauschef in Mühltal. Unvergessen wird der Name Ger-
not Runtsch nicht 
nur den Mühltaler 
Bürgerinnen und 
Bürgern in Verbin-
dung mit dem Bau 
des Lohbergtunnels 
bleiben. 
Seinem energischen  
Einsatz und seiner 
jahrelangen Über-
zeugungsarbeit ist 
es zu verdanken, 
dass die 1,1 Kilome-
ter lange Röhre end-
lich gebaut und im 
Jahr 2007 ihrer Be-
stimmung überge-
ben werden konnte.
Was Gernot Runtsch 
immer auszeichnete, 
war der Umgang 
mit seinen Mitmenschen, für die er immer ein offenes Ohr hatte. 
Zuweilen auch streitbar, ohne je steitsüchtig gewesen zu sein, 
hat er sich auch gegen Anfeindungen durchzusetzen vermocht. 
So geschehen bei der geplanten Erweiterung des Traisaer Golf-
platzes, gegen die er vehement kämpfte und am Ende die Nase 
vorn hatte.
Gernot Runtsch erlitt noch vor seiner Verabschiedung in den 
Ruhestand einen schweren Schlaganfall, von dem er sich nicht 
mehr erholen sollte.
Die Mühltaler werden ihren ehemaligen Bürgermeister immer 
in guter Erinnerung behalten, denn er hat sehr viel für sie getan.

GERNOT RUNTSCH bei einer Besichti-
gung in der Schaltzentrale „seines“ 
Lohbergtunnels am 16. Juni 2007.
� (Bild: Ralf Hellriegel)

SToPP 
hunger
pate werden – leben rett en

www.worldvision.de Zukunft für Kinder !
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Egal ob kleiner Lackschaden, 
oder großer Unfallschaden – die 
Firma SK Autodesign & Karosse-

riebau GmbH bietet Ihnen für 
jede Beschädigung an Ihrem 
Fahrzeug die wirtschaftlich sinn-

vollste Instandsetzungslösung. 
Neben klassischen Unfallrepara-
turen erstreckt sich das Leis-

tungsspektrum unter ande-
ren auch über Smart- und 
Spotrepair-Verfahren für 
die kostengünstige Repara-
tur von Kleinschäden, aber 
auch Fahrzeugaufberei-
tung, Räderservice, Schei-
benaustausch und -repara-
tur sowie Wartung und In-
spektion aller Fabrikate. 
Dabei werden modernste 
Instandsetzungstechnolo-
gien eingesetzt, z.B. mo-

dernste EDV zur 
Scha-

denser-
mitt-

lung. Selbstverständlich kann  
bei Bedarf auch ein Ersatzfahr-
zeug zur Verfügung gestellt wer-
den. Der Anspruch der Firma 
SK-Autodesign und Karosserie-
bau ist es, alle durchgeführten 
Dienstleistungen zu Ihrer volls-
ten Zufriedenheit und auf 
höchstem Niveau durchzufüh-
ren. 
Für ein Beratungsgespräch  set-
zen Sie sich einfach mit SK Auto-
design telefonisch oder per E-
Mail in Verbindung.
SK Autodesign & 
Karosseriebau GmbH
Noackstraße 15
64285 Darmstadt
Tel.: 06151-664776
info@sk-autodesign.de

MÜHLTAL (hf). Können Sie Auto 
fahren? Und haben Sie eine so-
ziale Ader? Dann sind Sie viel-
leicht genau der oder die Rich-
tige. Denn die Gemeinde Mühl-
tal sucht Fahrer oder Fahrerin-
nen, die Spaß daran haben, den 
Midkom-Bus durch die Ge-
meinde zu steuern. In der Regel 

kommen die ehrenamtlichen 
Fahrer ein Mal im Monat zum 
Einsatz. Mit dem Projekt Mid-
kom bietet die Gemeinde Mühl-
tal einen ergänzenden öffentli-
chen Personennahverkehr an. 
In der Regel nutzen ältere Perso-
nen die kostengünstige Fahrge-
legenheit, um innerhalb der 

Gemeindegrenzen von A nach B 
zu kommen, also zum Beispiel 
von zu Hause zum Arzt, zum Ein-
kaufen oder zum Friseur (und 
wieder zurück). Wer Interesse 
hat, als ehrenamtlicher Fahrer 
den midkom-Bus durch Mühltal 
zu lenken, kann sich montags bis 
donnerstags bei der midkom-

Zentrale unter der Telefon-Num-
mer  06151-14 17 165 melden. 
Unter dieser Rufnummer können 
auch Fahrten gebucht werden. 
Diese sind entweder mit dem 
Bus oder dem Anrufsammeltaxi 
möglich und kosten 1,20 Euro 
beziehungsweise 2,20 Euro pro 
Einzelfahrt.

CRÉATIVE TECHNOLOGIE

SIE SPAREN:CITROËN BERLINGO
MULTISPACE SELECTION

• CD-SOUNDSYSTEM MIT MP3
• KLIMAANLAGE

• LED-TAGFAHRLICHT
• GESCHWINDIGKEITS-

   REGLER UND 
  -BEGRENZER

• U.V.M.

EXTRAVAGANT FÜR 
ULTRAGÜNSTIG.

www.citroen.de

1

4.000,– €2

DER CITROËN BERLINGO MULTISPACE
SELECTION MIT SATTEM PREISVORTEIL.

Häusler Automobile GmbH (H)
Heidelberger Straße 191
64285 Darmstadt
Telefon 06151 / 951090 
 www.haeusler-automobile.de

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

1Car Credit-Angebot für den CITROËN BERLINGO MULTISPACE VTI 95
SELECTION: Netto-Darlehensbetrag: 12.100,– €, eff. Jahreszins/Sollzins-
satz gebunden: 1,99 % / 1,97 %, Laufleistung: 10.000 km/Jahr, Anzah-
lung: 3.500,– €, Laufzeit (47 Monate + Schlussrate): 48 Monate, monatli-
che Rate: 119,– €, Schlussrate: 7.273,03 €, Gesamtbetrag der Teilzahlun-
gen: 16.366,03 €, Barzahlungspreis: 15.600,– €. Privatkundenangebot
der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Geschäftsbereich
CITROËN BANK, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, gültig bis zum
31.03.2014. 2Ersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung für
ein vergleichbar ausgestattetes Serienfahrzeug gültig bis 31.03.2014. Abb.
zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.XXXXXXXXXXXXXX

Kraftstoffverbrauch innerorts 9,2 l/100 km, außerorts 5,3 l/100
km, kombiniert 6,7 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 155 g/
km. Nach vorgeschriebenem Messverfahren in der gegenwärtig
geltenden Fassung.

In der Werkstatt von Häusler Au-
tomobile in der Heidelberger 
Straße 191 ist Ihr Fahrzeug bes-
tens aufgehoben. In einer indivi-
duellen und persönlichen Di
rektannahme überprüft die 
Werkstatt Ihr Fahrzeug mit Ih-
nen gemeinsam auf einer mo-
dernen Hebebühne. Alle bei der 
Sichtprüfung feststellbaren Re-
paraturen und Kosten werden 
auf diese Weise direkt mit Ihnen 
persönlich vorab besprochen. 
Kompetente und engagierte 
Mitarbeiter garantieren Ihnen 

First Stop Darmstadt
Frankfurter Straße 97
64293 Darmstadt

Tel.: (0) 61 51 / 7 40 50
Fax: (0) 61 51 / 71 42 54
darmstadt@firststop.de

Turanza T001
205/55 R16 91H

71,9071,90

www.SSeeww rvice-Chammpions.ddee

SSSeeerrvvicce--CCChhhaaaammppiiooonnnsss
iim errlebttteen KKuuunnddenserrvicecece

Nr. 1 imm rr AAutoserviccee
Im Rananking: 1122: Autoservices  

100|2013

ü Reifenmontage
ü Inspektion
ü Bremsen
ü Ölwechsel
ü Achsvermessung
ü HU/AU
ü und vieles mehr!

Ihr zuverlässiger Partner
für Reifen & Autoservice

Unsere Leistungen
auf einen Blick:

SK Autodesign & Karosseriebau: Hilfe bei der Instandsetzung
Schnell passiert – 
schnell repariert

Autodesign & 
Karosseriebau GmbHH

»
>  Komplette Unfall- und 

Karosserieinstandsetzung

>  Übernahme aller Formalitä-
ten bei Unfallschäden

>  Einsatz modernster EDV zur 
Schadenermittlung

>  Kfz-Gutachten und Kosten-
voranschläge

>  Unfallersatzwagen / 
Mietwagen

>  Spot und Smartrepair
>  Ausbeulen ohne Lackieren 

(Dellenbeseitigung)
>  Fahrzeug Teil- und 

Vollverklebung
>  Klimaservice
>  Hol- & Bringservice

Noackstraße 15 · Darmstadt  · Telefon 06151 66 47 76 «

Pfungstädter Straße 65 64297 DA.-Eberstadt
Telefon (06151) 5 40 41 Fax (06151) 5913 05
www.autohaus-pullmann.de

Montag – Freitag von 7.00 – 17.30 Uhr
Samstags von 9.00-13.00 Uhr geöffnet!

FrühlingsangebotFrühlingsangebotFrühlingsangebot

endlich
Frühling 

auch  
fürs Auto

Häusler Automobile: Exklusiver Service für Sie und Ihr Fahrzeug
im Anschluss eine einwandfreie 
Reparatur. Zum Service zählt 
auch die neue Kundenlounge. 
Genießen Sie das angenehme 
Ambiente und unseren W-LAN 
HotSpot bei einem frischen Kaf-
fee aus der Nespresso Bar,  wäh-
rend die Werkstatt sich um Ihr 
Fahrzeug kümmert. 
Häusler Automobile GmbH
Heidelberger Straße 191
64285 Darmstadt
Telefon 06151 951090
mail@haeusler-automobile.de
www.haeusler-automobile.de

Angenehmes Ambiente in der neuen Kundenlounge mit W-
LAN Hotspot und einem frischen Kaffee aus der Kaffeebar, 
während die Werkstatt sich um Ihren Wagen kümmert. �  
� (Bild: Häusler)

Midkom-Fahrer in Mühltal gesucht

(Bild: Jetti Kuhlemann / pixelio.de)
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DARMSTADT (hf). Die Verbesse-
rung der finanziellen Allgemein-
bildung ist eine gesellschaftliche 
Aufgabe, der sich verschiedene 
Institutionen stellen müssen. Für 
immer mehr Menschen, die in 
finanzielle Schwierigkeiten gera-
ten, ist das eigene Konsumver-
halten der Hauptauslöser für 
Überschuldung. Für entspre-
chende Unterrichtseinheiten be-
kamen nun die Gutenbergschule 
in Eberstadt, das Schuldorf Berg-
straße in Seeheim, die Lessing-
schule in Erzhausen, die Stadt-
teilschule in Arheilgen und die 
Friedrich-Ebert-Schule in der 
Heimstättensiedlung jeweils ei-
nen Scheck über 500 Euro über-
reicht.
Seit Jahren engagiert sich easy-
Credit, ein Verbundpartner der 
genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe, zusammen mit den 
Volksbanken und Raiffeisenban 
ken für die Förderung der Finan-
ziellen Bildung.
Jedes Jahr unterstützt easyCredit 
Schulen, damit im Unterricht Fi-
nanzwissen vermittelt, prakti-
sche Hilfestellung in Finanzange-
legenheiten angeboten und 
Hilfe zur Selbsthilfe im Umgang 
mit Geld geleistet werden kann. 
Michael Knittel, Bereichsleiter 
für den Marktbereich Darmstadt 
der Volksbank Darmstadt – Süd-
hessen eG, überreichte  zusam-
men mit Kompetenzcenterleite-
rin Brigitte Haller und der Mitar-
beiterin in Eberstadt,  Sina Bauer, 
der Gutenbergschule in Eber-
stadt vertreten durch Hannes 
Marb , den Spendenscheck und 
betonte: „Die Genossenschafts-
banken engagieren sich für die 
Finanzbildung der Bürgerinnen 
und Bürger in der Region das 
gesamte Jahr hindurch. Diese 
Initiativen wären aber oft nicht 
möglich ohne ebenso enga-

gierte Partner: Schulen, Eltern, 
Schuldnerberatungsstellen und 
Gemeinden. Wir freuen uns, die 
Schulen unterstützen zu kön-
nen. Denn für den verantwor-
tungsvollen Umgang mit den 
eigenen Finanzen machen wir 
uns stark.“
Den genossenschaftlichen Wer-
ten entsprechend wollen die 
Volksbank Darmstadt – Südhes-
sen eG und easyCredit auch 
künftig das gesellschaftliche En-
gagement unterstützen, indem 
sie Projekte zur finanziellen Bil-
dung fördern. Insgesamt konnte 
die Volksbank Darmstadt – Süd-
hessen 15.180 Euro für sinnvolle 
Projekte in den Schulen ihres 
Geschäftsgebietes überreichen.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.volksbanking.de und 
www.finanzielle-bildung-foer-
dern.de.

 Horst Dachdeckerei
Meisterbetrieb

Leistungsverzeichnis
Steildach
Flachdach
Gründach
Spenglerarbeiten
Dachfenstereinbau
Gerüstbau

Pfungstädter Straße 33-35
64297 Darmstadt
Tel. 06151-3969 770
kontakt@dachdeckerei-horst.de
www.dachdeckerei-horst.de

Markisen-Winteraktion bis 20. März 2011

Oberstraße43
64297Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 0 61 51/ 5 44 07
Fax: 0 61 51/ 5 48 01
raumausstattung.kniess@t-online.de
www.raumausstattung-kniess.de

Markisen-Winteraktion bis 15. April 2014

GärtnermeisterManfred Else
Garten- und Landschaftsbau

Tel 06151 538340·  Mobil 01511 5582224
Jakobstraße 13·  64297 Darmstadt-Eberstadt·  www.galaba.de

Wir verwirk l ichen Ihre Wünsche
   -  auch bei  k le inen Geldbeuteln!

Neuer Rasen?

Die neue Hofeinfahrt?

Einen Sitzplatz mit Grill?
Endlich einen Quellstein?

Dauerpflege für Ihren Garten?

Den Garten neu gestalten?

LANGJÄHRIGE MITGLIEDER ehrte das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Ortsverein Nieder-Beerbach im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung. Andreas Feldhaus (2. v.l.) wurde für 20jäh-
rige Mitgliedschaft, Iris Tyralla (3.v.l.) für fünfjährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet. Die Urkunden wurden überreicht vom 
Vorsitzenden Eberhard Tyralla und der stellvertretenden Vor-
sitzende Anneliese Feldhaus.� (Bild: Thorsten Tyralla)

DRK Nieder-Beerbach: Mitgliederehrungen

Spenden zur „finanziellen Bildung“ für fünf Schulen in Darmstadt

Einen Scheck über 500 Euro überreichte Michael Knittel, Bereichsleiter für den Marktbereich 
Darmstadt der Volksbank Darmstadt – Südhessen eG,  zusammen mit Kompetenzcenterleiterin 
Brigitte Haller und der Mitarbeiterin in Eberstadt,  Sina Bauer, der Gutenbergschule in Eberstadt 
vertreten durch Hannes Marb.  (Zum Bericht)� (Bild: Ralf Hellriegel)

Über neue Musikinstrumente können sich die Grundschüler der Wilhelm-Hauff-Schule im 
Süden von Eberstadt freuen. Die BBBank eG unterstütze auch dieses Jahr wieder den Förder-
verein der Grundschule mit einem Betrag von 1.300 Euro. Die Mittel stammen vom Gewinn-
sparverein Südwest e.V., dessen Erträge jedes Jahr wieder gemeinnützig investiert werden 
müssen. Die Übergabe an die Schulleiterin Jutta Hallermann (Bildmitte) erfolgte durch den 
Filialleiter der BBBank eG – Geschäftsstelle Eberstadt, Markus Schreck (l.) und dessen Mitar-
beiter Daniel Ofenloch. � (Bild: Ralf Hellriegel)  

BBBank unterstützt den Förderverein der Wilhelm-Hauff-Schule Einladung der  
Germania-Sänger

EBERSTADT (hf). Zum traditio-
nellen Frühlingskaffee-Nachmit-
tag lädt der Gesangverein Ger-
mania 1894 e.V. Darmstadt-
Eberstadt alle Mitglieder, Freun- 
de und Gäste herzlich ein, und 
zwar am 22. März um 15 Uhr in 
das Haus der Vereine in Eber-
stadt, Oberstraße 16. Die Gäste 
erwartet eine reichhaltige Ku
chentheke, außerdem Frühlings- 
und andere Lieder gesungen 
vom Frauenchor und dem ge-
mischten Chor der Germania 
unter der Leitung von Dirigentin 
Angelika Henß, sowie geselliges 
Beisammensein im Kreise der 
Germania-Sängerschaft.
Des weiteren singt der Germania 
Chor am 5. April um 16 Uhr 
beim Eberstädter Ostereiermarkt 
im Hof der Geibel śchen 
Schmiede. Am gleichen Tag, be-
reits um 15 Uhr steht ein Auftritt 
im Kurt-Steinbrecher-Haus auf 
dem Programm.
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EBERSTADT (hf.) Zum 1. Tisch-
tennisturnier der Eberstädter 
Grundschulen  konnte der Abtei-
lungsleiter des SV Eberstadt Ralf 
Schwarzer und Jugendleiter Lo-
thar Ehses am 21. Februar neben 
den 20 teilnehmenden Jugend-
lichen auch eine große Anzahl 
von Eltern, Geschwistern und 
Familienangehörigen begrüßen. 
Ebenso war die verantwortliche 
Sportlehrerin der Ludwig-
Schwamb-Schule, Frau Dorigati, 
zu Beginn der Veranstaltung an-
wesend.
Spielberechtigt waren bei die-
sem Turnier die Teilnehmer der 
drei Schul-AGs (Andersenschule, 
Frankensteinschule, Ludwig-
Schwamb-Schule), die jetzt seit 
vier Monaten bestehen. Elf 
Schülerinnen und Schüler ka-
men von der Ludwig-Schwamb-
Schule, sieben von der Franken-
steinschule und zwei von der 
Andersenschule. Gespielt wurde 
in zwei Altersklassen, 2004 und 
2005/2006  jeweils in Gruppen. 
Die Ersten der Gruppen spielten 
dann in der Finalrunde die Plätze 
1 – 3, die Zweiten die Plätze 4 
– 6 und die Dritten bzw. Vierten 
die Plätze 7 – 10 gegeneinander 
aus. So entstand am Ende des 
Turniers, das um 15.30 Uhr star-
tete, um 19 Uhr eine genaue 
Platzierungsliste. Jede Teilneh-
merin und jeder Teilnehmer er-
hielt eine Urkunde und die je-
weils Erst- und Zweitplatzierten 
der Altersklassen ein kleines Prä-
sent in Form eines Gutscheins.
Die Turnierleitung hatte Jugend-
leiter Lothar Ehses übernom-
men. Er wurde von Jugendlichen 
der Abteilung unterstützt, die 

bereits als Mannschaft an der 
Meisterschaftsrunde teilnehmen 
oder sogar mit einer Sonder-
spielberechtigung in einer Her-
renmannschaft eingesetzt wer-
den. Besonderen Dank auch an 
Monika Schwarzer, die wieder-
mal ihre Backkünste zeigte und 
somit für die Verpflegung der 
Spielerinnen und Spieler sowie 
der Zuschauer sorgte.
Besonders erfreulich war, dass 
die Spiele sehr fair abliefen und 
trotz kleinerer Streitigkeiten re-
gelgerecht beendet werden 
konnten. Allen teilnehmenden 
Spielerinnen und Spielern berei-

tete es großen Spaß, an einem 
solchen Turnier teilzunehmen 
und dementsprechend war auch 
jeder bemüht, das bisher Er-
lernte im Spiel einzusetzen. 
Auch einigen Eltern sah man die 
Überraschung und Freude über 
die sportlichen Leistungen ihrer 
Kids an.
Bei der abschließenden Sieger-
ehrung betonte Lothar Ehses 
seine Freude über die große Teil-
nehmerzahl und das Interesse 
der Eltern. Er betonte, dass alle 
Spielerinnen und Spieler mit ih-
rer gezeigten Leistung als Sieger 
vom Tisch gegangen sind und 

das Ergebnis nur zweitrangig zu 
betrachten ist. Auf eine ebenso 
große Resonanz hofft er beim 
diesjährigen Abschlussturnier, 
das Ende Juni stattfinden wird, 
und dass einige Jugendliche in 
der Tischtennisabteilung der SV 
Eberstadt als Mannschaftsspieler 
weiterspielen werden.
Die Sieger der Altersklasse 2005/ 
2006 sind: 1. Joe Schöndorf, 2. 
Sakis Ziliasoupolos, 3. Kolja 
Kunschke. Die Sieger der Alters-
klasse 2004 sind: 1. Tom Bastian 
Mertner, 2. Yannick Binot, 3. Ben 
Bredow (alle Ludwig-Schwamb-
Schule).
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„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- 
Stimmungslieder. Im Buchhandel 
erhältlich für� € 5,50

Rückblick

20. März 1964 Die Verträge 
über die Europäische Organisa-
tion für Weltraumforschung tre-
ten in Kraft. Das Datenzentrum 
ESDAC (Vorgänger ESOC) er-
hält seinen Sitz in der Havel-
straße.

Bezirksverwaltung Eberstadt
Oberstraße 11
64297 Darmstadt
Bezirksverwalter
Achim Pfeffer
Tel.: 06151-13 2424
Fax: 06151-13 3452
E-Mail:
bv_eberstadt@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr
Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle Eberstadt
Seit 1. Januar 2013 geschlossen!
Jetzt nur noch Grafenstraße 30.

Ortsgericht Eberstadt
Ortsgerichtsvorsteher:
Kurt Seeh
Tel.: 06151-13 3717
Fax: 06151-13 3452
Öffnungszeiten:
Mi. 8:30 - 12 Uhr

Schiedsamt Eberstadt
Schiedsmann:
Michael Bergmann
Tel.: 06151-13 2889
Fax: 06151-13 3452
Sprechzeit:
Mo. 14 - 15:30 Uhr

Mathe, Physik, Klavier – qualifizierter 
Unterricht vom Dipl.-Physiker.  
� Tel. 0170-4131710 

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER
Immer mittendrin

Liebe Kunden,
ab sofort

sind wir wieder
für Sie da!

Wir freuen uns
auf ein

Wiedersehen zum
Frühlingserwachen.

Ihre
Brigitte Hollenberg

Darmstadt
Klappacher Str. 122-124

Tel. 0 6151/6 0133 22
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Fit in den Frühling!
Die Kursanbieter Heidi u. Frank 
Roelofs (Präventionstrainer) bieten 
derzeit noch freie Plätze für den in 
Darmstadt einzigartigen Aroha-
Kurs: Beginn schon am 11.3.14 um 
18:45h, Zumbafi tness: Beginn am 
13.3.14 um 19:30h, sowie für den 
neuen Body-Fit-Mix: Beginn am 
18.3.14 um 19:50h (alle Kurse dauern 
8 Wo / 8 x 60 Min. u. fi nden in der 
Sporthalle der Georg-Büchner-Schule 
statt) Neu: Aquafi tness am Morgen 
im Pool des Maritim Konferenzhotels 
Darmstadt: Beginn 20.3.14 um 
9:30h, für den am 7.3.14 um 18:30h 
gestarteten Aquafi t-Kurs gibt es 
kurzfristig noch 2 freie Plätze. Der 
Einstieg in laufende Kurse ist jeder-
zeit möglich! Info u. Schnellanmel-
dung Tel. 06151-664123 oder Mobil 
0160-8222000 bei Frank Roelofs 
oder unter www.aroha-bessungen.

Neu gestaltete Geschäftsräume in der Kinderoase

Mit Sekt, Kinderprogramm und Rabattaktionen auf die neuen Jacken, Hosen, Shirts 
und Kleider der Frühjahrskollektion startete die Kinderoase in die neue Saison und lud in die 
neu gestalteten Geschäftsräume in der Heidelberger Landstraße 228 in Eberstadt ein. An drei 
Eröffnungstagen präsentierte Inhaberin Heike Dietz (rechts) das Kinderprogramm mit dem 
Spaßvogel Marco Dietz und dem Clown Timm Früchtenicht, zur Freude auch von Ingrid Müller 
(l.) und Birgit Krichbaum (4.v.l.).� (Bild: Ralf Hellriegel)

Volle Halle beim 1. Eberstädter Tischtennis-Grundschulturnier

Wann geht es los? Erwartungsfrohe Schüler beim 1. Eberstädter Tischtennis-Grundschul-
turnier des SV Eberstadt unter Leitung des Jugendleiters Lothar Ehses (am Laptop). 
(Zum Bericht)� (Bild: Veranstalter)

Circus-Freizeit in 
Frankreich

EBERSTADT (ng.) Vom 16. bis 31. 
August veranstaltet der Circus 
Waldoni eine Freizeit für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren. 
Neben Baden, Spielen, Sonnen 
und Chillen bieten erfahrene 
Trainer ein professionelles Trai-
ning auf hohem technischen 
und künstlerischen Niveau für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Ausflüge zum Meer und Shows 
an verschiedenen Orten runden 
das Programm ab. Auf einem 
wunderschönen Platz direkt am 
See wird gecampt, Küchen- und 
Gemeinschaftszelte sind das 
Zentrum des Ferienlagers.
Leistungen: Hin- und Rückfahrt 
ab Darmstadt im modernen Rei-
sebus, Vollverpflegung, umfas-
sende Betreuung, Circustrai-
ning, Ausflüge. Kosten pro Teil-
nehmer 630 Euro. Weitere Infos 
und Anmeldung unter www.
waldoni.de, Tel. 06151-6609930 
oder info@waldoni.de.

Benefiz-Konzert zugunsten des Nachbarschaftsheims Darmstadt e.V.
BESSUNGEN (hf). Am 20. April eröffnet die argentinische Pianistin Carmen Piazzini  um 19.30 Uhr 
mit einem Benefiz-Konzert die neue Konzert-Reihe des „Forum Belcantofreunde“ im Saal des Prinz-
Emil-Schlösschens und weiht damit den neuen Flügel ein. Carmen Piazzini gehört dem „Forum Bel-
cantofreunde“ an, dessen Schirmherr der Kammersänger René Kollo ist und das von der Sängerin 
und Gesangspädagogin Renate Wulfert-Höfgen geleitet wird. Die Moderation übernimmt Renate 
Wulfert-Höfgen, die dem Nachbarschaftsheim seit langen Jahren verbunden ist. Eintritt: 15,- Euro, 
Kartenvorbestellung unter Telefon 06151-13 6 13-10 oder verwaltung@nbh-darmstadt.de.



(white-lines). In einer immer 
komplexer werdenden Welt, 
mit immer größeren Anfor-
derungen an dauernde Ver-
fügbarkeit, Leistungsfähig-
keit und Perfektion ist der 
Blick in die Zukunft oft von 
Ängsten und Sorgen ge-
trübt. Doch neue Studiener-
gebnisse lassen hoffen: Mit 
einem in Apotheken verfüg-
baren, speziell zur Behand-
lung von innerer Unruhe, 
Angstgefühlen und daraus 
resultierenden Schlafstörun-
gen entwickelten Arzneimit-
tel auf pflanzlicher Basis las-
sen sich die Beschwerden 
wirksam behandeln.
Laut Studien begeben sich we-
niger als die Hälfte aller Men-
schen mit psychischen Erkran-
kungen in ärztliche Behandlung. 
Einer der Gründe dafür dürfte 
die Angst vor chemisch-synthe-
tischen Medikamenten sein. Be-
troffene fürchten sich vor vielfäl-
tigen Nebenwirkungen dieser 
Präparate, wobei die Abhängig-
keitsgefahr mit am schwersten 
wiegt. Dabei ist unstrittig: Je 
länger eine Angststörung unbe-
handelt bleibt, um so schwieri-
ger wird ihre Therapie. Am An-
fang stehen Symptome wie in-
nere Unruhe, Nervosität, stän-
dige Sorgen und dadurch be-
dingte Schlafstörungen. Die 
Betroffenen wachen nachts auf, 
kreisende Gedanken halten sie 
vom erneuten Einschlafen ab. 
Experten fordern ein möglichst 
frühzeitiges Gegensteuern.

Alltagsängste rezeptfrei 
behandeln

Welche Möglichkeiten gibt es, 
dem Teufelskreis belastender 
Gedanken zu entkommen? 
Manchmal bringt oft schon ein 
Mehr an Bewegung wie Spazie
rengehen, Schwimmen oder 
Radfahren eine gewisse Linde-
rung. 
Doch was, wenn für Sport und 
Bewegung die Ruhe fehlt oder 
man einfach auf Nummer Sicher 
gehen möchte? Auch dann ist es 
klinischen Studien zufolge mög-
lich, effektiv etwas für die Ver-
besserung seiner Ausgeglichen-
heit zu tun: mit Hilfe eines wirk-
samen pflanzlichen Arzneimit-
tels – einem für Unruhezustände 
und Angstgefühle patentierten 
Lavendelöl (Lasea-Kapseln, re-
zeptfrei in der Apotheke erhält-
lich). Die Kapseln sind sehr gut 

verträglich und 
führen weder zu 
Gewöhnung noch 
zu Abhängigkeit. 
Schon eine Kapsel 
täglich reicht für 
eine spürbare Wir-
kung.

Wirksam und 
ohne  

Suchtpotential
Wissenschaftliche 
Untersuchungen 
konnten sowohl die 
Wirksamkeit als 
auch die sehr gute 
Verträglichkeit des 
speziellen Laven-

delöls beweisen. Die erste Besse-
rung setzt schon nach wenigen 
Tagen ein, in der Folge bessern 
sich in den meisten Fällen nicht 
nur die unmittelbaren Angster-
scheinungen, sondern auch die 
so häufig auftretenden Begleit-
symptome wie Schlafstörungen, 
Unruhe und Unkonzentriertheit. 
Die Anwendung des pflanzli-
chen Arzneimittels kann prob-
lemlos wiederholt oder länger-
fristig erfolgen. 
Auch ließen sich keine Wechsel-
wirkungen mit anderen Medika-
menten feststellen. 
Für Menschen, die nach einer 
Möglichkeit suchen, um innere 
Unruhe, ständige Sorgen, An-
spannung und Angstgefühle ef-
fektiv selbst zu behandeln, ste-
hen die speziellen Lavendelöl-
kapseln in deutschen Apotheken 
aufgrund ihrer sehr guten Ver-

träglichkeit rezeptfrei zur Verfü-
gung. Ihre Anwendung kann für 
die Betroffenen ein erster und 
wichtiger Schritt hin zu einem 
positiven Leben mit deutlich 
mehr Seelenruhe und Ausgegli-
chenheit sein. In besonders 
schweren Fällen jedoch, so der 
Rat von Experten, sollten Betrof-
fene auch Hilfe bei einem Arzt 
ihres Vertrauens suchen.

ALLGEMEIN
Comedy Hall 
14., 15.,  17.-22.3., 24.-28.3., 
20.30h: Achtung Oma

Komödie TAP
Abendprogramm: 
19., 20., 26., 27.3., 20.15h: 
Bei mir zu Haus, um fünf?
14., 15., 21., 22., 28.3., 20.15h, 
16., 23.3., 18h: Boeing, Boeing

Kinderprogramm (ab 4 J.):
14.3., 15.30h: Das Sams – eine 
Woche voller Samstage 
15. + 28.3., 15.30h: Wie Findus 
zu Petersson kam
16.3. 11h: Urmel aus dem Eis
21.3., 15.30h: Regenbogenfisch
22.3., 15.30h: Urmel a. d. Eis
23.3., 11h: Der kleine Eisbär

Kirche
Ev. Petrusgemeinde 
16.3., 10h Gottesdienst mit 
anschl. Gemeindeversammlung 
im Gemeindehaus, Eichwiesen-
straße 8, 64285 Darmstadt 

Altenheim Heimathaus 
16.3.,10h Gottesdienst

Ev. Andreasgemeinde 
16.3., 10h Gottesdienst 
23.3., 10h Gottesdienst

Katholische Liebfrauen
Klappacher Str. 46 
16.3., 10h Hochamt 
23.3., 10h Hochamt 

Bessunger Kirche 
23.3.,10h Gottesdienst 

Darmstadt

ALLGEMEIN
BNI - Business Network 
International
jeden Mittwoch 7.00-8.30 Uhr, 
Treffen des Chapter „Goethe“; 
jeden Freitag, 7:00-8:30 Uhr, 
Treffen des Chapter „Büchner“; 
Treffpunkt: Best Western Hotel, 
Grafenstraße. Gäste erwünscht.

Pädagog Darmstadt
Pädagogstr. 5 
22.3., 15.30h Christa Irmscher 
u. Elke Hirche: „Leben und 
Werk von Hilde Domin, 
Schriftstellerin u. Dichterin“

Eberstadt

Allgemein
Pfarrheim St. Josef
Gabelsbergerstraße 
15.3., 9 -11.30h Basar rund ums 
Kind in Eberstadt, St. Josef. 
Einlass für Schwangere 8.30 h. 
Kaffee- und Kuchentheke.

Kirche
Ev. Christuskirche 
16.3., 10h GD m. Taufmöglichk.
23.3., 10h Gottesdienst

Ev. Marienschwesternschaft
16.3., 9.30h Anbetungsgtd.

Heimstätte

KirchE
Hl. Kreuz Kirche 
16.3., 10h Familiengottesd. 
17h Themengottesdienst 
„Kreuzweg“ 
23.3., 10h Hochamt

Ev. Matthäuskirche 
23.3., 10h Abendmahlsgottes-
dienst + Feier der Goldenen u. 
Diamantenen Konfirmation

Mühltal

Allgemein
AWO
19.3.,14.30h Vortrag Welt der 
Düfte, BZ N.Ramstadt
20.3. + 27.3., 10h Gymnastik 
für Frauen, BZ N.Ramstadt 
26.3., 14.30h Senioren-Treff BZ 
N.Ramstadt

Terminkalender

Wer
+Was
= Wo

Anfang 2014 erscheint die 3. Ausgabe des beliebten Gewerbeführers
„Wer + Was = Wo“ für Bessungen und die Heimstättensiedlung.

Info-Telefonnummern für Anzeigen-Interessenten:

0 6154-69 6552
0172-6904104 ©
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Unter unseren Lesern
verlosen wir in dieser 

Woche

Kosmetik-wohl-
fühlsets 

Senden Sie eine Postkarte
mit dem Stichwort

„Schnupfenviren“ und Ihrer 
Telefonnummer an den
Ralf-Hellriegel-Verlag

Haardtring 369
64295 Darmstadt

Die Gewinner werden
telefonisch benachrichtigt;
die Gewinne können im 
Verlag abgeholt werden.
Einsendeschluss ist der

27. März 2014
(Datum des Poststempels).

Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

VERLOSUNG

◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 06151-896669*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151-5050
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151-3606611
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151-3606680
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151-501400
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151-971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen,
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden
aufgezeichnet

Bessungen

Noch bis Ende Mai ist die Komödie „Boeing Boeing“ im TAP 
zu sehen, in der ein smarter Banker die Frauenbesuche diverser 
Stewardessen internationaler Airlines mit Hilfe ihrer Flugpläne 
koordiniert. Das geht nicht immer gut … Karten und Vorbe-
stellungen unter Telefon 06151 33555. � (Bild: Veranstalter) 

Komödie TAP: Boeing, Boeing

26. + 27.3., 17h Kegeln f. Senio-
ren, Chausseehaus 

Kirche
ev. Gemeindehs. N-Beerbach 
16.3., 10.15h Gottedienst
23.3.,10.15h Gottesdienst

ev. Kirche Frankenhausen
23.3., 17h Gottesdienst

Sorgen und innere Unruhe: Wenn Ängste die Seele fressen

Lesung am 16. März

BESSUNGEN (hf.) Die Vorsit-
zende der Luise-Büchner Gesell-
schaft, Agnes Schmidt, liest am 
16. März um 11 Uhr aus „Zara-
thustras Sippschaft“ von Ursula 
Sigismund. Ort: Kranichsteiner 
Literaturverlag, Sandbergstraße 
26, 64285 Darmstadt.
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